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Armee-Logistik r-—; -i
| die Logistik können | I I

I, abgerufen werden auf: ^ j, VFIS Verständnis ^

I 1 I fur die moderne |' www.logistikbasis.ch | | Logistik

Versorgungs-Führungsinformationssystem (VFIS) der Schweizer Armee

Mit VFIS jederzeit ä jour - auch im Feld
Das Versorgungs-Führungsinformationssystem (VFIS) der Schweizer

Armee fördert bei der Truppe das Verständnis für die moderne
Logistik und erleichtert die Logistikführung im Bereich des Nach-
und Rückschubprozesses. VFIS ermöglicht weiter die papierlose
Abwicklung von Materialbestellungen, Materiallieferungen und
Materialrückschüben. Bereits 2006 wurde die Truppe punktuell
durch die Logistikbasis der Armee auf VFIS ausgebildet. In den
Jahren 2007 und 2008 werden die Funktionsträger aus dem
Fiihrungsgrundgebiet 4 durch ein Ausbildungsteam von rund 20
Berufsmilitärs geschult.

VFIS-Help-desk
Haben Sie Fragen im
Zusammenhang mit VFIS''Wir helfen

Ihnen gerne weiter.

Logistikfuhrung LBA
Stefan Bachmann

Telefon 03 i 324 29 24

Stefan bachmann@vtg
admin ch

odei

Logistik-
Koordinationszentium

LBA
Telefon 0800 40 00 01

Iba lkz@vtg admin ch

Tt\t t \d hu s/ri/vovev
E\ i Zu IHLt\

sn C A mm \ik\rm\ LBA

Dieses Szenario dürfte den

meisten militärischen Logistikern

bekannt sein Sechs

Monate vor der effektiven
Dienstleistung leitet die

Logistikfuhrung (LF.
ehemals Logistikoperationen)
der Logistikbasis der Armee

(LBA) die Logistikabsprache

llnterstutzungsrapport
Bataillon / Abteilung / Schule).

Am Tisch sitzen die

Logistikverantworthchen der

Truppe (S4 au! Stufe Bat/

Abt/Schule und Logistik-
Zugführer auf Stufe Kompanie)

sowie Vertreter der

Logistik- lind/oder Intra-
struktur-Centei Sie sind

unnötig, abei trotzdem gehören

falsche Materialbestellungen

leider auch heute noch

zum Alltag. Unterschiedliche

Personalbestande zum
Zeitpunkt der Logistikabsprache

sowie während der effektiven

Dienstleistung sind nur einer
dei Gründe dafür. Das fälsche

Material am falschen Ort ist
aber nicht nur ärgerlich: Es

ist ebenfalls dei Verursacher

unnötiger Kosten Hier dürfte

künftig das Versorgungs-
Fulii ungsinformationssystem
(VFIS) der Schweizer Armee

zum Einsatz kommen

Die grossen Vorteile von
VFIS hegen in der papterlo-
sen Abwicklung von Mate-
i lalbestellungen, Materiallieferungen

und -ruckschuben

Daduich hat der Logistik-
Verantwortliche allei Stufen

jedei/eit die Möglichkeit, auf

aktuelle Material- und
Personaldaten zurückzugreifen
und so überzähliges Material
bereits vor Dienstende ins

zuständige L ogistik-C enter
zurückschieben zu lassen.

Int Jalue 2005 wurde VFIS
durch den Planungsstab der

Die benötigten Daten weiden übet stuniluuhsieite Schnittstellen uns dem .SAP ill das Dutuwine-House von MSI 00 iSliategistlies Infoimatwnssi stem Logistik) übernommen f i
ton gelungen sie dann na Turnet {Tianspaientes Dateiikomiminikationsnel:) ins VFIS If eisoigimgs-f uhiwigsinfoimationss\stein) und mittels Desktop-Stationen aal Stil

' MPlH'flkt)! lll'l tili tili' PA I i / Pia i/in/ii Iioi Aiitnn.n i Ii »,>nt I /Li I /iiini/ini/in

Armee Logistik (B XIII) 2/2007 13



ARMEE-LoGiSTiK-Ratgeber

Zeitlicher Ablauf am Beispiel Ns/Rs

a
cm

URB/A/S

>
6 Mt
vor OL

Aktionsplanung
VFIS «vorbereitet» " •

^Qi
LBA'

Angebot mit SAP

URE

8 Wo

vor DL

llll
Planbare Log
Leistungen

DL Dienstleistung

Knappe Ressourcen
(Center Personal,
Schlusselmatenal
Finanzen)

«ÜBUNG».

evtl Speziallosungen,
geplant

Aktionsfuhrung

S4

/Ü x

O;

LKZ

/tilluhu Ablauf am Biispul \aih und Ruikuhuh Siihs t tonalL un da iffiktiun Diinstliislimt( lala du l oqistikhusis da Anna du Lovjstikahspwilu aiaihtn dan l «i'/v-
tikHiunhwitluhen da Tiuppi und Iatntan da Logistik- und/oda Infiustuiktiu-Caita

Armee (PST A) die Trup-
penta Liglichkeit attestiert
Seither wird das System
schrittweise in der Armee

eingeführt

Im Jahre 2006 landen

schweizweit punktuell vor-
dienstliche Schulungen statt
Dahei wurde unter andeiem

erkannt, dass das logistische

Hintergrundwissen zuerst
beim militärischen Beruls-

personal der Teilstreitkralte
aul- und ausgebaut werden

muss bevor die Truppe
ausgebildet werden kann Das

funktioniert im Schnellball-

Warum VFIS?

VHS
ist ein elektronisches System

zur Konsolichei ung
von Bereitschaltsdaten

bietet eine aktuelle Ubersicht

über alle Logistik-
Prozesse aul der Stille

Iruppenkorper (Lagebild)

- automatisiert das Bestell

vvesen (Nach und Ruck

schuh)

ermöglicht den Austausch

von Gutem innerhalb des

Truppenkorpers diu ch

den 1 ogistik-OITizier (S4)

- eimoglicht die Arbeit mit

präzisen Daten (Planung)
und beschleunigt die Voi-
gange

prin/ip Das innerhalb dei
L BA formierte VFIS-Ansbil
dungsteam bildet nun lautend

ein Team von rund 20
militärischen Ausbildnern aus

Heer. Luftwaffe und LBA

aus. welche in diesem sowie

im kommenden Jnlii die

Logistik Offiziere (S4) und

Logistik-Zugführer der eigenen

Einsatzverbande schulen

und che erforderlichen Daten

pflegen werden

Dem militärischen Berufspersonal

stehen fur die Schulungen

mobile Ausbildungssysteme

(Desktop-Stationen) Zill
Verfugung, mit welchen bis

zu 15 Personen gleichzeitig
ausgebildet werden können
Ab Februar 2007 werden in
Schwar/enburg BE all jene
Funktionstrager aus den

FGG 4 anlasslich des

diesjährigen Fachdienstkiu ses

zwei Tage geschult welche
dieses Jahr ihren WK leisten
Ab Frühling 2007 werden die

angehenden Fouriere und
Feldweibel anlasslich ihres

Lehrgangs für höhere
Unteroffiziere in Sion VS ausgebildet

Die LBA hat dabei ein
ehrgeiziges Ziel Ende 2008
sind alle Angehörigen des

FGG 4 auf VFIS geschult und

wissen das Programm
anzuwenden

Obwohl che Feedbacks dei

Truppe derzeit noch sein

unterschiedlich ausfallen,
sind sich die meisten einig
VFIS ermöglicht mit einem

Klick einen aktuellen Uberblick

über Peisonal- und

Materialbestande Daswai in

dieser Form bis jetzt nicht

möglich Und wo dei

Datenaustausch zwischen dem

Kurier des Tiuppenkorpeis
und dem Logistik-Zugfbhrei
der Einheit heute noch mittels

Speicherkarte erfolgt,
sollen che Truppen wahrend

ilnei Dienstleistung künftig

iibei einen ADSL-Anschluss

verfügen Dasveieinlaihtden
Datenaustausch und macht

ihn schneller Wo notig wird
das System angepasst, sofei n

es die Handhabung erleichtert

und Ablaufe sinnvolle)

gestaltet Ein Fachgremium
bestehend aus Veitretein dei

LBA. dem PST A den Teil

sttcitkialten sowie dei arma-

suisse entscheidet von Fall zu

Fall, ob eine Anpassung

notig ist Fur den Erfolg von
VFIS ist es letztendhch von

gi osser \V ichtigkeit dass alle

Beteiligten und zwar die

Anbieter und auch die Kunden

am gleichen Sti ick
ziehen

Allgemeine
Informationen

L wie Logistik
Unter Logistik versteht man das System von
Ablaufen und Leistungen zur umfassenden

Unterstützung von Streitkiafteil bestehend

aus den Piozessen Nach und Ruckschub

Instandhaltung Sanitat Verkelu und Tl ans-

port sowie Infrasti uktui

Die Logistik hat den Aultiag die Armee mit
logistischen Leistungen zu unterstützen, die

lüi den Einsatz sowie die Ausbildung notig
sind Die Leistungsei bi lngiing ci folgt auf vier
Ebenen stationäre Logistik mobile Logistik
Einsatzlogistik in den Fruppenkorpern sowie

Emsatzlogistik in den E uiheiten Die ersten
beiden Ebenen werden duiih die Logistikbasis

der Armee (LBA) wahrgenommen Dei Auttrag

der Logistik ist jedoch erst dann erfüllt
wenn Guter und Leistungen m der richtigen
Art der richtigen Menge dei i ichtigen Qualität

zur richtigen Zeit am i ichtigen Ort mit
dem i ichtigen Aufwand dem i ichtigen Fmplan-

ger zur Verfügung gestellt weiden Die

Einsatzlogistik der Stufen Bataillon / Abteilung
sowie Einheit spielt in dieser nulitai ischen

Logistikkette eine entscheidende Rolle [siehe

Reglement «Logistik XXI» (ALN 292-9957)|

L wie Logistikbasis der
Armee (LBA)

Die Logistikbasis dei Armee (LBA) gibt es

seit dem 1 lanuar 2004 Sie hat vom (lief dei

Aimee den Auffing, sämtliche logistischen
Dienstleistungen für die Teilstreitkialte Heei

und 1 uftwalle sowie für das Hauptquai tiei
der Armee zu ei In ingen

In dei LBA sind unter anderem che Organisa
tionseinhuten Systeme + Material (SM) mit
den Logistik Centein (Log-Center) die Infia-
struktur (Inlia) mit den Infra Centern che

Sanitat (San) che Aimeeapotheke (AApot)
sowie che Logistiklnigaile 1 (Log Br I) vei

treten

In den 1 ogistikopeiationen (LOP) respektive

im Logistikkoordinationszentrum (LKZ) werden

Ausbilduiigs und Unterstiitzungsbedinl-
nisse koorduueit

Im Dienstleistimgszentium (DLZ V) weiden
che Querschmttschenstleistiingen (Ubeisetzun

gen Recht etc craibeitet

Die Bildung dei LBA ist eine der grossten
logistisihen Reformen dei Schweizer Aimee
mit dem Ziel alle logistischen Dienstleistungen

aus einei Hand zu erbringen [siehe Reglement

«Logistik XXI» (ALN 292-99J7)|
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